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Entscheidende Behörde 

UVS Oberösterreich 

Entscheidungsdatum 

06.05.2011 

Geschäftszahl 

VwSen-420634/46/Wei/Ba 

Rechtssatz 

Positioniert sich eine Person mitten auf einem Weg, um das Entfernen der von ihr angebrachten Absperrung 
sowie die Instandhaltungsarbeiten der Straßenverwaltung auf diesem Weg zu verhindern, und muss diese 
mangels freiwilligen Verlassens des Weges durch Polizeibeamte mit sanfter Gewalt einige Meter zum Rand des 
Weges eskortiert werden, liegt eine faktische Freiheitsentziehung vor. Auch wenn diese Maßnahme nur 
Sekunden dauerte und mangels aktiven Widerstands der Person ohne den Einsatz von erheblicher Gewalt 
durchgeführt wurde, ist dieser Akt als Maßnahme der Befehls- und Zwangsgewalt zu qualifizieren. 


